
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 35 (1945)

Heft: 39

Rubrik: Chronik der Berner Woche

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


CHRONIK DER BERNER WOCHE

BERNER LAND
15, September. Am Balmhorn ereignet sich
T» jBeraunflfläcfc: Von zwei Brüdern

Vautier und einem Freund aus Neuen-
bürg, die von der Balmhornhütte aus
eine Tour auf das Balmhorn' unter-
nehmen wollten, stirbt der Freund an
Erschöpfung, während der andere Bru-
der bewusstlos ins Spital in Frutigen
eingebracht werden muss.

.6, September. In Burgdorf wird eine aus
verschiedenen Gebieten der Schweiz be-
suchte Haushaltlehrmeistermnen-Kora-
ferenz abgehalten.
Innert 14 Tagen dringen zum vierten-
mal Diebe in Waltersioil in den selben
Hühnerstall ein und rauben 71 Leg-
hühüer und Hähne.
September. Die 800 Zuchtstiere, die nach
dem. Viehmarkt in Thun wegen Be-
fürchtung der Maul- und Klauenseuche
geimpft und interniert worden waren,
werden gesund und munter aus der
Quarantäne entlassen.

18, September. Die Gemeinde CourfeteiZe
kauft eine Militärbaracfce an, um zwei
Familien mit insgesamt neun Kindern,
die infolge Brand des Wohnhauses ob-
dachlos wurden und nirgends Unter-
kunft fanden, unterzubringen.

-Der in früheren Jahren bedeutungs-
volle Schafscheid in KanfZüh nimmt von
Jahr zu Jahr ab. Noch rund 250 Tiere
werden - aus dem Gasterntal zurück-
gebracht.

B.September. In Adelboden wird das be-
kannte Kulm-Hotel Kurhaus stillgelegt.
Es soll später abgebrochen werden.

-Die Ortspolizeibehörde von Interlafcen

erlasst ein Verbot des Tauschhandels
zwischen amerikanischen Urlaubern
und Ansässigen, bei dem nicht selten
Ausrüstungsgegenstände gehandelt wer-
den.

20. September. Um die in Huttuh! frei ge-wordene Lehrerstelle bewerben sich
30 Lehrer.

—- In Unterseen und Bödeli fehlen:, trotz
Abwanderung einer Anzahl kriegsbe-
dingter Betriebe, noch immer rund
100 Wohnungen. Es sollen eine Anzahl
Einfamilienhäuser auf genossenschaft-
lichem Wege errichtet werden.

— Der Oberlcommandierende der ameri-
Zcanischen Streitkräfte im Mittelmeer-
gebiet, General McNarney, stattet zu-
sammen mit engern Mitarbeitern und
geführt vom Chef des schweizerischen
Territorialdienstes dem Emmental einen
Besuch ab.

21. September. Mit den Aufräumungsarbei-
ten in Blausee-Mitholz kann die Kander
wieder in ihr früheres Bett abgeleitet
werden.
Zwischen Infcuhl und Wangenried wirdim Wald ein jüngerer russischer Flucht-
Zing festgenommen, der sich versteckt
hielt, weil er sich noch auf deutschem
Boden wähnte. Von der Beendigung
des Krieges wusste er noch nichts.

— In_ Scheulte wird das Bauernhaus des
Fritz Muhler durch eine Feuersbritnst
vollständig zerstört. Innert eines Jahres
ist dies der vierte Brandfall in der
Gemeinde.

22. September. Dem Kirchengut von Bild-
Zingen-Buchberg werden von ungenann-ter Seite Fr. 30 000 zur Einstellung

einer Gemeinde-Kranfcenschmester ver-
macht.

— Eine Gruppe von ungefähr 40 Wild-
Schweinen verwüstet die Felder in der
Umgebung von Ecoreresses im Petit-
Val. Die Jäger der Gegend veran-
stalteten eine Treibjagd.

STADT BERN
16. September. Für 125 amerikanische Stu-

deuten, die vom 7. November bis 31.
Januar an der Berner Universität
SpezialVorlesungen besuchen wollen,werden Unterkünfte gesucht. Ferner
sucht die bernische Erziehungsdirektion
Familien, die holländische Studenten
der Universität Amsterdam aufzuneh-
men gewillt sind.

17. September. Auf das Berner Jodler-
Wettsingfen, an dem sich das Berner
Studio mit 40 Jodlerklubs beteiligt, er-folgen 5347 Zuschriften. Am meisten
Stimmen vereinigt die Gemischte
Jodlergruppe Heimatsang von Nieder-
scherli mit dem Volkslied «Senneläbe.

18. September, f Hermann Hyser, geb. 1887,
Verfasser von Erzählungen und Kurz-
geschichten.

19. September. Im August ereigneten sich
in der Stadt Bern 45 Verkehrsunfälle,
gegen durchschnittlich 84 in den Mo-
naten August der Jahre 1934—38. Ge-
tötet wurde eine Person, verletzt wur-den 35 Personen. Ausschliesslich Sach-
schaden entstand in elf Fällen.

20. September. In der Länggasse wird ein
Kindergarten für 32 Kinder aus den
Quartieren Länggasse und Brückfeld
eröffnet.

21. September. Der Verein zur Unter-
stütznnp durch Arbeit blickt auf eine
50jährige Tätigkeit zurück. Er besitzt
eine Arbeitshütte', eine '

Schreibstube,
ein Brocken- und Hadernhaus, ein
Buchantiquariat und eine Kleiderstube.
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IS. September. 7Vm Oaimborn ereignet sicb
;â SerMnvliiele.- Von ?wsi Lrûàn
Vsutier unâ einem Orsunâ sus Neuen-
burs, âis von à Oalmbornbütts aus
eds ?our aul âss Lalmborni unter-
nckmen sollten, stirbt âer Orsunâ an
srscköplung, wâbrenâ âsr snâsrs Oru-
à bewusstlos ins Spital in Orutigen
àsedrscbt werâen muss.

Z. September. In àrpâorL wirâ eins aus
versckieâenen debisten âsr Sebwsi? ke-
zuckte NaushaMshrmsisterinneu-Ncm-
fers»? abgebalten.
In-uert 14 lagen âringsni ?um vierten-
mal Oieds in IValtsrsmii in âen selben
bülmerstsll sin unâ rauben 71 leg-
bübbsr unâ Näbne.
September. Die 800 àcbtstisrs, âie nseb
äem Visbmarbt in Iphuu wegen Le-
Wràtung âsr Maul- unâ Nlsusnssucbe
Kimptt unâ interniert worâsn waren,
verâsn gssunâ unâ munter sus âsr
Hlmmntàe entlassen.

U September. Ois dsmeinâs dourtetsUs
àult sine iMlitârbaracks an, um ?wsi
psmilien mit insgesamt neun Ninâsrn,
âis iàlgs Lranâ âss IVobnbausss ob-
àklos wurâsn unâ nirgsnâs Unter-
kmikt Isnâsn, unterzubringen.

-ver in trüberen labrsn bsâeutungs-
và Sà/sebsiâ in Hau/lüb nimmt vonlà 2U lsbr ab. Nocb runâ 250 lisre
verà aus âsm dastsrntal ?urücb-
Zàckt.

II September. In âêlboâsn wirâ âss be-àà àà-Nots! Nurbaus stillgelspt.
Is soll später abgsbrocksn wsrâsn.

-vie 0rtspo1i?sibsbôrâs von àsrluksu

srlssst ein Verbot âss lausàâàs?wiscbsn ameribaniscbsn Urlaubern
unâ àsâssigen, bei âsm nickt selten
áusrûstunssgêgsnstânâs gsbanâslt wer-
âen.

20. September. Om âis in àttmil Irsi ge-worâens Oshrsrstslls bewerben sieb
3V Osbrsr.

— In Ontsrssên, unâ Oôâsli Isblen, trot?
àwsnâerung einer ^n?akl brisgsbe-
âingtsr Oetrisbe, nocb immer runâ
100 IVoàuupsu. Os sollen sine à?abl
Oinlamilienbäussr aul genossensebalt-
liebem IVsgs srricbtst wsrâsn.

— Oer dbsrkommomâisrsnâe âsr umsrì-
l-auiscbsn. StrsitkrMs à âttsàesr-
gsbist, dsnsral McNsrnsz., stattet ?u-
sammsn mit engern Mitarbeitern unâ
gslübrt vom Obst âss scbwsi?sriscben
I'eri'iierisId.iensiSL âerri A7n.n7.enta! eàen.
Ossuck ab.

21. September. Mit âen ^.u/räumAupsarbsi-
teu in Slausee-MîtbolZ bann âis Nanâer
wieâsr in ibr trüberes Lett abgeleitet
werâen.
2!wiscksn àlcrvii uuâ IVanpsnrisâ wirâim IValâ sin jüngerer russischer Olückt-
liup tsstgsnommen, âsr sieb versteckt
kielt, weil er sieb nocb sut âsutscbsm
Ooâsn wäbnte. Von âer Ossnâigung
âss Krieges wusste er nocb niebts.

— In Scbsubs wirâ âas Oausrnbaus âss
Aritx ^Vluliler' âuireli eine Aeuersbranst
vollstânâig verstört. Innert eines labres
ist às âsr vierte Oranâtall in âer
dsmeinâs.

22. September. Osm Nircbengut von Küä-
liugsu-Ouchbsrg wsrâsn von ungsnsnn-ìer Lei-ie Ar. 30 00g ?ur OinstelluriZ

einer dsmsiuäe-Xrunlceuschrvsstsr vsr-mscbt.
— Oins druppe von ungetsbr 40 IViîâ-

scbmàsu verwüstet âis Oelâsr m âsr
Umgebung von Ocorsrsssss im Ostit-
Val. Ois lâgsr âsr dsgsnâ veran-
stalteten eine lrsibjagâ.

srao? se»«
16. September. Oür amsrààà Stu-

âsuteu, âis vom 7. November bis 31.
«lÄHUÄr 3.71 âer öerner î/nivST'Litât
Lps?iàorlssungsn bssucbsn wollen,wsrâsn Ontsrbüntts gssuebt. Osrner
suckt âis bsrniscbs Or?isbunMâircktion
Oamilien, âis hollàâizebs Stuâsutsu
âsr Universität ^.mstsrâsm sàuneb-
men gewillt sinâ.

17. September, ^.ut âas Osrner loàr-
Sri âern sià às Lerriei'

Ltuâio mit 40 loâlerlâubs beteiligt, er-
LoIZeri 5347 ^usetirlLten. ^.rri rcieiLien
Stimmen vereinigt âis demisable
loâlsrgrupps Nsimatsang von Nieâsr-
SLtierli rnit âem Vollcslieâ «Lenneläke.

13. September, f Nermauu lîz/ssr, geb. 1887,
Verlasssr von Or?âblungsn unâ Nur?-
gescbicbtsn.

10. September. Im àgust ereigneten sieb
in âsr Ltaât Oern 43 Vsrlcsbrsuu/äüs,
ssgsn âurebsebnittlicb 34 in âen Mo-
nsìsn àgust âsr labre 1034—38. de-tötet wurâe sine Oerson, verletzt wur-âen 33 Oersonsn. àsscbliesslieb Sack-
sckaâen sntstanâ in slt Oällsn.

20. September. In âer Oanggasss wirâ sin
àâsrpcirteu tür 32 Ninâsr sus âen
Quartieren Oängggsss unâ Orllcktslâ
sröklnet.

21. Lepierrider. Oer Vereà Onte?'-
5tüt2la779 àT'c/ì Arbeit suL eine
30jgbrigs lätigbsit Zurück. Or besitzt
eine ^.rbsitsbütte, sine '

Sckreibstubs,
sin Orocbsn- unâ Naâernbsus, sin
Ouckanticzusrlat unâ sine NIeiâerstubs.
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